










Super Selbsthilfe

Die Wohnsinn-Heimwerker waren auch 2022 wieder fleißig. Wo andere lange auf die Handwerker warten, plant 
und werkelt Wohnsinn in Eigenregie. So haben wir z.B. unsere morschen Balkone abgerissen und die Fassade 
gereinigt damit alles für unsere neuen Balkone vorbereitet ist. Im Hinterhof werden wir eine Werkstatt bauen. 
Der Neubau hat nach 10 Jahren endlich eine Klingelanlage bekommen!
Auch das Internet ist - dank neuer Netzwerktechnik - nicht nur günstiger, sondern jetzt auch rasend schnell, und 
das für alle. Was nach viel schweißtreibender Arbeit klingt, haben wir mit ordentlich Manpower, guter Laune und 
Kuchenpausen schnell an ein paar Samstagen erledigt.

Auch 2023 wollen wir bei den Baustellen wieder kräftig mit anpacken und dadurch vielGeld und Wartezeit auf 
Handwerker sparen.



Wahnsinns Wohnsinn Wochenende

Am 4-6 November gings für den Wohnsinn auf nach Viersen-Süchteln in eine Selbstversorger-Herberge.
Von Jung bis Jung-geblieben waren fast alle dabei und mit Kicker, Billard, Stockbetten und tobenden Kindern 
kam direkt richtig Klassenfahrts-Feeling auf.
Ein echtes Highlight waren unsere Kochteams, die uns mit ausgefallenen Köstlichkeiten
versorgt haben. Abgesehen von einer Menge Spaß waren wir auch produktiv und haben in Kleingruppen neue 
Ideen für unser Wohnprojekt ausgearbeitet. Insgesamt ein sehr gelungenes Wochenende auch dank der tollen 
Organisation!
Fortsetzung folgt nächstes Jahr ...



Give-Away-Box

Seit 1 1/2 Jahren gibt es nun schon unsere Give-Away-Box, die in der Toreinfahrt für alle offensteht. Dort wird 
mittlerweile rege getauscht: Bücher, Küchenutensilien, Spielzeug und Deko sind die üblichen Tauschgegen-
stände, die in unserem Viertel die Besitzer wechseln.
Aber auch ein riesiges Flachbild-TV-Gerät hat es mal mit dem Hinweis „leider defekt“ in unsere Toreinfahrt ge-
schafft. Während wir schon grübelten, wie wir den denn nun am besten entsorgen könnten - wir waren sicher: 
der bleibt stehen -, war er dann doch innerhalb eines halben Tages weg. Die Box kommt also gut an im Viertel 
und wir werden sie gerne noch weiter pflegen. Viele Projektbewohner*innen werfen morgens beim Verlassen 
des Hofs einen ersten Blick in die Box und arrangieren die Gegenstände ansprechend um. Oder - was leider 
trotz gut formulierter Regeln vorkommt - sortieren Dinge aus, die leider in die Restmülltonne gehören.
Aber das hält sich zum Glück in Grenzen - und so ist der Mehrwert dieser Tauschmöglichkeit deutlich größer 
als der Ärger über Müll :)

Ladenhüter: Das große Jugendbuch von 1964 und 1965.



Und sonst so:

Wir haben Zuwachs bekommen - Jonte ist im Frühling geboren und hält jetzt Vanessa,Noah und Ronja auf 
Trab.

Nina, Bastian, Tom und Carl haben den Wohnsinn auf der (erfolgreichen) Suche nach einer größeren Wohnung 
verlassen. Macht‘s gut - wir sehen uns!

Dafür begrüßen wir Georg, Hannah und Jakob, die unser Projekt seit Mai für drei Jahre bunter machen. 
Herzlich Willkommen im ChaosWohnsinnClub.

Die Gruppe unserer Architekturstudent*innen, die einen Arbeitsraum bei uns nutzen, hatsich gewandelt. 
Herzlich willkommen Johannes und Co.

Katzen - hömmele, wie der Öcher sagt. Mal drin, mal draußen, mal schnurrig, mal kratzig.

Mäuse, nun ja, auch. Trotz der Katzen.....


